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Anregungen von Trägern öffentlicher Belange  
(Offenlage)  
 
 
 
1. Wahnbachtalsperrenverband, Siegburg mit Schreiben vom 12.07.2012 
 
 Beschlussvorschlag 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 Abwägung und Begründung 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Hauptversorgungsleitung DN 600 

liegt außerhalb des Geltungsbereichs der 18. Änderung. Jedoch liegt der Schutzstrei-
fen der Leitung zum Teil innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. Die 
Leitung wird als unterirdische Hauptversorgungsleitung einschl. der erforderlichen 
Schutzstreifen in der Plangrundlage dargestellt. Im Bebauungsplan ist ein Hinweis auf 
die Hauptversorgungsleitung aufgenommen. 

 
 
 
2. Erftverband, Bergheim mit Schreiben vom 24.07.2012 
 
 Beschlussvorschlag 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, den Anregungen wird in Teilen gefolgt. 
 
 Abwägung und Begründung 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und wurden bereits in Teilen in der Pla-
nung berücksichtigt. Im Bebauungsplan wurde festgesetzt, dass Flachdächer von 
Hauptgebäudekörpern und Nebenanlagen bis max. 8 Grad Dachneigung mit einer 
standortgerechten Vegetation extensiv zu begrünen sind. Durch die Anlage von exten-
siven Gründächern wird ferner der Abfluss des Niederschlagswassers verzögert, was 
in Bezug auf die notwendige Regenwasserrückhaltung im Plangebiet zu Positiveffekten 
führt. 
Das Plangebiet ist insgesamt nach Rücksprachen mit dem Erftverband für eine zentra-
le Versickerung nicht geeignet. Die Bodenverhältnisse bieten gemäß Bodenuntersu-
chung eine nur eingeschränkte Möglichkeit zur Versickerung des Niederschlagswas-
sers. 
Zudem ist mit der 18. Änderung des Bebauungsplans keine höhere Versiegelung ge-
plant als nach geltendem Planungsrecht der 15. Änderung ermöglicht wird. 
Die Stellungnahme zur 15. Änderung des Bebauungsplanes wird an dieser Stelle nicht 
weiter behandelt, da das Verfahren abgeschlossen ist und der Rat der Stadt Mecken-
heim eine abschließende Abwägung zu dieser Stellungnahme vorgenommen hat. Die 
Stellungnahme zur 15. Änderung des Bebauungsplanes wird jedoch bei der 18. Ände-
rung des Bebauungsplanes berücksichtigt.  

 
 
 
3. Regionalgas Euskirchen mit Schreiben vom 13.08.2012 
 
 Beschlussvorschlag 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, den Anregungen wird in Teilen gefolgt. 
 
 Abwägung und Begründung 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Ergebnisse des Versorgungster-
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mins sind bekannt. Auswirkungen für den Bebauungsplan sind hier nicht zu erwarten, 
da entsprechende Ver- und Entsorgungsleitungen grundsätzlich innerhalb der öffentli-
chen Verkehrsflächen integriert werden können. Details sind in der konkreten Erschlie-
ßungsplanung abzustimmen.  

 
 
 
4. Landesbetrieb Straßenbau NRW, Regionalniederlassung Ville-Eifel, Euskirchen 

mit Schreiben vom 14.08.2012 
 
 Beschlussvorschlag 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Den Anregungen kann entsprochen 
werden. 

 
 Abwägung und Begründung 

Die Hinweise und Anregungen werden zur Kenntnis genommen. Durch die Aufstellung 
der 18. Änderung des Bebauungsplanes werden keine Werbeanlagen planungsrecht-
lich ermöglicht, welche in der Stellungnahme benannt werden. Die 18. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 20d – Teil II sieht in Bezug auf die Art der baulichen Nutzung le-
diglich die Festsetzung von allgemeinen Wohngebieten sowie einer nicht überbauba-
ren Grundstücksfläche eines Mischgebietes vor. Die Wohngebiete bzw. die überbauba-
ren Grundstücksflächen liegen in einem Mindestabstand von 20 m, gemessen vom äu-
ßeren Rand der Fahrbahn. Innerhalb der Baugebiete sind Werbeanlagen gemäß BauO 
NRW nur an der Stätte der Leistung zulässig. Auswirkungen auf die Gudenauer Allee L 
158 können daher nicht erwartet werden.  
 
Die Hinweise zu Schallschutzmaßnahmen werden zur Kenntnis genommen. Die erfor-
derlichen und im Bebauungsplan festgesetzten Lärmschutzmaßnahmen gehen zu Las-
ten der Stadt bzw. des Erschließungsträgers.  

 
 
 
5. Rhein-Sieg-Kreis, Siegburg mit Schreiben vom 21.08.2012 
 
 Beschlussvorschlag 

Den Anregungen kann dahingehend gefolgt werden, dass Begründung und Umweltbe-
richt ergänzt werden. 

 
 Abwägung und Begründung 

Die Hinweise und Anregungen werden zur Kenntnis genommen. In der dem Bebau-
ungsplan zugrunde liegenden schalltechnischen Untersuchung der Firma Peutz Con-
sult vom 23.03.2009 ist eine Differenzierung von Verkehrs- und Gewerbelärm enthal-
ten. Ferner wurde im Rahmen der 16. Änderung des Bebauungsplanes eine Überarbei-
tung der schalltechnischen Untersuchung für den Gewerbelärm vorgenommen, da an-
stelle einer vormaligen Mischgebietsnutzung nun eine Sondergebietsnutzung „Einzel-
handel“ vorgesehen ist. Die überarbeitete schalltechnische Untersuchung der Firma 
Peutz Consult vom 15.05.2012 sieht zum Schutz der Wohnbebauung aktive Schall-
schutzmaßnahmen in Form einer Lärmschutzwand und ergänzende Maßnahmen in 
Form von Einschränkungen der Öffnungs- und Anlieferungszeiten für den Standort des 
Lebensmittelmarktes vor. Diese erforderlichen Maßnahmen zum Schutz vor schädli-
chen Umwelteinflüssen sind in der 16. Änderung des Bebauungsplans Nr. 20d – Teil 2 
„Auf dem Steinbüchel“ festgesetzt worden. 
 
In Begründung und Umweltbericht werden zur Vervollständigung die Ergebnisse der 
schalltechnischen Untersuchung auch in Bezug auf den Gewerbelärm berücksichtigt. 
Die Textwerke werden entsprechend angepasst.  
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7. Von den nachstehenden Trägern öffentlicher Belange liegen Stellungnahmen 
vor, Anregungen und Bedenken wurden jedoch nicht mitgeteilt: 

 
- AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH, Troisdorf 
- Amprion GmbH, Dortmund 
- RWE Westfalen Weser Ems Netzservice GmbH, Dortmund 
- Stadt Rheinbach 
- Polizeipräsidium Bonn -Führungsstelle/Verkehrsplanung- 
- Gemeinde Wachtberg 
- Gemeinde Alfter 
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